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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird auf­

grund des Gesetzes über die Durchführung lau­

fender Statistiken im Handel sowie Uber die 

Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber­

gungsstitten (HFVStatG) vom 1?. Januar 1960 

(BGBl. I s.6)auf repräsentativer Basis durch­

geführt.Die Grundlage fUr die Auswahl der rd. 

10 000 Unternehmen1) waren das Erhebungs-

. material der Handels- und Gaststättenzählung 

1968 sowie Anschriften der seitdem neugegrün­

deten Unternehmen. 

Erste Ergebnisse der Großhandelsstatistik 

über die Umsatzentwicklung (Umsatz ohne in 

Rechnung gestellte Mehrwertsteuer)in 16 Wirt­

schaftsgruppen werden im Interesse einer ak­

tuellen Berichterstattung zunächst in einem 

Vorbericht veröffentlicht, der gewöhnlich im 

letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgen­

den Monats erscheint. Bei den im Vorbericht 

angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han­

delt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, 

die auf den bis zum Zeitpunkt der ersten Auf­

bereitung eingegangenen Meldungen der an der 

Berichterstattung beteiligten Unternehmen be­

ruhen; nicht vorliegende Angaben müssen ge­

schätzt werden. Der etwa zwei Wochen später 

erscheinende Monatsbericht mit Meßzahlen zur 

Entwicklung der Umsätze und der Beschäftig~ 

tenzahl erfaßt auch die nach Abschluß des 

Vorberichts noch eingegangenen Meldungen für 

den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Dar-

stellung der Ergebnisse in Zeitreihen werden 

die Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen 

nochmals korrigiert anhand der nach Abschluß 

dieses Berichtes verspätet eingehenden Fir­

menmeldungen. Diese Korrekturen können aber 

aus technischen Gründen nur im folgenden 

Monatsbericht mit Meßzahlen und in dem des 

entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 

sichtbar gemacht werden, während sie in den 

Jahresteilveränderungen 

ihren Niederschlag finden. 

j e d e n Monat 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben 

den Entwicklungsreihen über Umsatz und Be­

schäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 

und Veränderungen) für 58 ausgewählte Ge­

schäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch 

Umsatzveränderungen nach Größenklassen in oa. 

120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 

Hierbei können nur die Unternehmen berück-

sichtigt werden, die sowohl Angaben für den 

Berichtsmonat als auch für den entsprechenden 

Vorjahresmonat gemacht haben. Für diese Dar­

stellung werden im Gegensatz zu den übrigen 

Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende 

Angaben verwendet, so daß die Anzahl der Fir­

menberichte u.U. von Monat zu Monat unter­

schiedlich hoch ist. Falls in den Umsatz­

größenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse 

von weniger als drei Unternehmen, enthalten 

sind, werden sie in die nächsthöhere Größen­

klasse einbezogen bzw. nur in der Zusammen­

fassung dargestellt. Diese Fälle sind in der 

Tabelle besonders gekennzeichnet. 

1) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik sind in "Wirtschaft 
und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäf­

tigte 1972" dieser Reihe enthalten. 
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Umsätze und Beschäftigte im August 1975 

Infolge einer weiterhin schwachen Nachfrage 

nach Rohstoffen und Halbwaren ergab sich im 

August für den gesamten Großhandel eine Um­

satzeinbuße gegenüber dem entsprechenden Vor­

jahresmonat, die in jeweiligen Preisen 6 % 

und in den Preisen von 1970 gerechnet 11 % 

betrug. Die entsprechenden Ergebnisse für den 

Monat Juli lauteten - 7 % und - 13 %. 

Beim Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren 

(nominal - 13 %; real - 16 %) setzten sämtli­

che acht Wirtschaftsgruppen nominal und real 

weniger um als im August 1974. Den stärksten 

Rückgang berichteten der Handel mit techni­

schen Chemikalien und Kautschuk (- 27 %; 

- 25 %), mit Erzen, Metallen und Halbzeug 

(- 28 %, - 22 %) sowie mit Schrott und son­

stigen Abfallstoffen (- 49 %; - 20 %). Gerin­

ger war indessen die Einbuße des Handels mit 

Holz und Baustoffen (- 7 %; - 10 %). Von den 

beobachteten Geschäftszweigen dieses Bereichs 

übertraf im August nur der Großhandel mit le­

bendem Vieh seine Vorjahresumsätze. 

Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren 

(+ 3 %; - 4 %) nahmen die Umsätze beim Handel 

mit pharmazeutischen, kosmetischen und ähnli­

chen Erzeugnissen gegenüber August 1974 nomi­

nal und real zu(+ 8 %; + 2 %). Beim Großhan­

del mit Fahrzeugen und Maschinen(+ 7 %; -1%) 

stiegen die Umsätze des Kraftfahrzeughandels 

verglichen mit dem Vorjahr wiederum stark an 

(nominal+ 28 %). Andererseits gingen die Er­

löse des Handels mit Baumaschinen (- 2 %), 

mit Werkzeugmaschinen (- 7 %) sowie mit Büro­

maschinen (- 13 %) mehr oder weniger stark 

zurück. Der Großhandel mit Nahrungs- und Ge­

nußmitteln·(+ 6 %; - 3 %) sowie mit Textil-
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waren und Schuhen (+ 2 %; - 3 %) übertrafen 

ihre vorjährigen Umsatzwerte nur nominal. Die 

stärkste Einbuße innerhalb des Fertigwarenbe­

reichs verzeichnete der Großhandel mit Papier 

und Druckerzeugnissen (- 8 %; - 8 %). -

In den ersten acht Monaten dieses Jahres wur­

de vom gesamten Großhandel in jeweiligen 

Preisen 4 % weniger umgesetzt als von Januar 

bis August 1974. In Preisen von 1970 gerech­

net waren die Umsatzwerte sogar 11 % niedri­

ger als im Vorjahreszeitraum. Noch ungünsti­

ger war der Geschäftsverlauf beim Großhandel 

mit Rohstoffen und Halbwaren (- 13 %; -16 %). 

Demgegenüber konnte der Großhandel mit Fertig­

waren eine nominale Umsatzausweitung verbuchen 

(+ 3 %; - 4 %), und zwar insbesondere infolge 

einer gegenüber dem Vorjahr regen Nachfrage 

nach Fahrzeugen und teilweise auch nach Ma­

schinen (+ 11 %; + 0 %) sowie einer stabilen 

Absatzlage bei Nahrungs- und Genußmitteln 

(+ 7 %; - 1 %). 

Die Zahl der tätigen Personen veränderte sich 

im Berichtsmonat geringfügig. Sie war Ende 

August 1975 höher als Ende Juli (+ 0,2 %), 

jedoch 5,2 % niedriger als am Stichtag. im 

August 1974. Auch im Durchschnitt der ersten 

acht Monate war der Personalbestand im Groß­

handel 5,2 % niedriger als im Vorjahr. 

Korrekturen in den Meßzahlenreihen über Um­

sätze und Beschäftigte mußten jetzt aufgrund 

der im Zuge der Jahreserhebung für 1974 ge-

wonnenen Erkenntnisse über eine nachhaltig 

veränderte wirtschaftliche Tätigkeit zahlrei­

cher Berichtsfirmen durchgeführt werden. 



BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NIEDERSACHSEN 
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SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAVERII 
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BUNDESGEBIET 

l. UMSATZENTWICKLUNG IM ;ROSSHANDEL NACH LAENDERN 

IN JEliEILJ;EN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

JULI 

150, 2 

167, Z 

134,0 

143,0 

102,7 

150,1 

1974 

AUG. 

1975 

JULI 

1970 • 100 

148,2 138,4 

153,2 149,2 

135,7 132,7 

130,4 140,7 

99,5 92,4 

142,5 140,3 

1975 

AUG. 

139,4 

137,3 

127,0 

131,6 

92,8 

133,8 
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AUG.75 

JULl75 AUG. 74 

+ 0,7 5,9 

- 8,1) - 10,4 

- 4,3 6,4 

- 6,5 + 0,9 

• 0,4 6,7 

- 4,6 6,1 

JULI/AUG.75 JAN./AUG.75 
GEGENUEBER 

JULI/AUG.74 JAN./AUG.74 

PROZENT 

5,0 

- 10,6 5,0 

3, 7 3,5 

0,4 0,8 

8,4 5,1 

6,3 3,9 



2. UMSATZc~TWICKLUNG IM GHOSSrlANOF.L NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

JEwEILl~EN PR[ISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN NUMMER 
DER WIRTSCHAFTS GL I E DERLING 1974 1974 1975 l 975 A~G.75 JULI/AUG. 75 JA~./AUG. 75 SYSTE- GEGEl'IUEBER MA Tl K 1) IGRCSSHANOEL MIT •••• I JULI AUG. JULI AUG. JULl75 AUG.74 JULI/AUG.74 JAN./AUG.74 

1970 100 PROZENT 

40 0 WARE~ VERSCH.ART IOASJ 164,7 157,2 149,6 137 ,9 7,8 - 12, 3 - 10,7 B,5 OA~UNTER MIT 
40 00 0 RO~STOFFEN,hALB-U.FERTIGWAREN IOASJ l 71,3 162,2 166 ,6 151 , l 9,3 6,8 4,7 - 14,6 40 07 0 FERTIGWAREN (OASI 170,6 166,8 148,5 D6,7 1.~ - 18,0 - 15, 5 2,7 

40 GETREI OE, FUTTER-J. DU ENGEM., TI ERE'l 
DARUNTER MIT 

155,5 157, 1 146,Z 154,8 5,~ 1,4 3, 7 1,2 

40 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN (OASI 135,9 176,0 152,6 172,6 • 13, 1 l,9 • 4,3 • 7,C 40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 171,0 157,8 133,4 150,l • 12, & 4,8 - 13, 8 8,2 40 10 7 DUENGEMITTELN 214,2 208,4 267,6 203,3 - 24,0 2,4 + 11,4 + 4,7 40 16 0 LESENDEM VIEH 108,2 1.i1,0 130,0 131 ,1 • 0,8 + 21,5 + 20, 8 + l&,O 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HAL8WAREN,HAEUTr.N 117, 3 100,4 84,7 81, 7 3,& - 18,7 - 23, 6 - 25,3 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 123,5 102,9 86,l 79,7 7,4 - 22,5 - 26, 7 - 28,8 40 25 0 HAEUTEN, FELLEN 100,1 93,7 80,7 87,0 • 7,8 7,1 - 13,4 - 13,6 

40 4 TECH~.CH~MIKALIE~,KAUTSCHUK 215,l 195,8 142 ,s 142,2 0,3 - 27,4 - 30, 7 - 28,1 DUUNTER MIT 
40 40 0 TECHN.CHEMlkALIEN,ROHDROGEN 234, 2 215,4 154,8 155,6 0,5 - 27,8 - 31, 0 - 28,3 

40 KOHLE.MINERALOELERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

204,9 204,1 192,3 195,3 • 1,& 4,3 5,2 4,6 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 113,6 115,7 85,2 88,7 • 4,2 - 23,3 - 24, 1 5,9 40 57 0 "INERALOELERZEJGNISSEN 230,l 228,0 220,9 222,9 + 0,1 2,2 3, 1 4,4 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 163,9 156,2 125,2 112,9 9,8 - 27,7 - 25, 6 - 16, 5 DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZE!lt 159,5 152,1 139,3 112 ,4 - 19,3 - 26,l - 19, 2 + 9,6 40 64 0 ROHEISEN 182,0 150,5 137,9 138,4 • 0,3 8,0 - 16,9 5,0 40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENJ,STAHL U.-HALBZEUG 158,1 150,9 126,0 115 ,8 8,1 - 23,3 - 21, 7 - 12,3 40 67 0 NE- .. ETALLEN 181,7 178,2 116,8 97,9 - 16,2 - 45,1 - 40, 4 - 34,7 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN J.AE. 142, 6 132,6 
DARUNTER MIT 

133,6 123,0 7,9 7,3 6, 8 9,4 
40 70 0 RUND-,GRUBEN- J,FASERHOLZ 136,6 130,9 115,5 107,2 7,1 - 18,1 - 16, 7 - 17,0 40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ l 124,2 112,5 114,1 109,9 3,7 2,3 5,3 - 10,3 40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 138,8 122,1 122,5 119,6 2,3 2,1 7,2 - 11,1 40 74 0 BAUSTOFFEN 145,7 136,3 138,6 127,6 8,) 6,4 5, 6 8,6 40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 153,2 136,8 144,l 125,6 - 12, ! 8,2 7,0 7,4 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 
DARUNTER MIT 

149,4 140,6 81,0 72,2 - 10,9 - 48,6 - 47,2 - 40,9 

40 83 0 SC~ROTT,A8BRUCH„ATERIAL U.AE. 140,4 131,4 80,l 71,2 - 11,l - 45,8 - 44,3 - 39,3 

41 NAHRUNGS-U.GENUS5NITfELN 134,7 126,7 142,3 134 ,2 5,7 + 5,9 + 5, 8 + 6,6 OAIIUNTER "IT 
41 10 0 NAHRUNGS-U.GENJSSMITTELN IOAS 1 140,3 131,2 147,5 135,7 8,0 + 3,4 + 4, 3 + 5,8 41 11 5 GEl!UESE,OBST,GEWUERZEN 151,0 139,3 171,0 149,8 - 12,4 + 7,5 • 10, 5 + ll ,2 41 12 7 SUESSWAREN 130, l 128,5 152, 7 139,4 8,8 + 8, 5 + 12,9 + 12,5 u 13 0 "I LCHERZEUGNISS EN, FETT WAREN 110,0 101,8 107,4 108 ,4 + 0,9 + 6,5 + 1, 9 + 6,1 41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 107,7 109,5 112,4 108,3 3,7 1, l + 1, 6 8,8 41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 99,5 94,8 95,8 106,0 • 10,6 + 11,7 + 3, 8 2,7 41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 135,9 129,2 152,3 146,7 3,6 + 13,6 + 12, 8 + 7,C 41 17 0 KAFFEE 102,3 104,0 91,5 101,2 + 10,1, 2,6 1,, 5 - 14,5 41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 132,5 119,6 135,9 127,8 5,1 + 6,9 + 4, 6 + 5,1 41 18 7 8IER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 147,l 155,5 170,7 180,5 • 5,7 + 16,l + 16, 0 + 9,1 41 19 5 TABAKWAREN 139,2 130,3 139,6 131,0 6,2 + 0,6 + 0, 4 + 0,9 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 
DARUNTER MIT 

126,5 116,5 121,5 118, 7 2,3 + 2,0 l, l 2,0 
41 20 0 TEXTILWAREN (OASI 133,C 127,5 135,3 133 ,2 1,5 + 4,5 + 3, 1 + 0,8 41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEDARF 110, 7 96,0 107,4 92 ,5 - n.~ 3, 7 3,3 + o,o 41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 116, 7 117,3 102,3 106,5 + 4, 1 9,3 - 10, e 4,0 41 26 0 HEi "TEXT! LIEN 123,5 108,4 110,9 98,7 - 11,0 9,0 9,6 6,3 41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 104,8 120,6 114,3 114,4 • 0,1 5,1 + 1,,, 0,2 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA~IK- 140,C 124,7 135,8 120,5 - 11, 3 3,4 3, 2 2,8 U.HOLZFERTIGWARE" IANG) 
DARUNTER MIT 

41 3C METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 138, 3 123,5 133,4 116,8 - 12,5 5,4 4, 4 3,4 41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 144,9 123,8. 136,6 119,8 - 12,3 3,2 4, 6 5,0 

1) .3Y.3T:S!fA~IK DE::? \·/IR~.SCHAFTSZ~·/EIGE (ATJSGABE 1961, KUTIZBEZEICHNUNGF.N). 
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2. U~SATZE~TWICKLUNG 1u GROSSrlANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

:J-1 JEWtlll~EN PREISEN 

NUMMER 
HESSZA>ILEN VERAENDERUNGEN 

DER WIRTSCHAFTSGLIFDERUNG 1974 1974 1975 1975 A~G. 75 JULI /AUG. 75 JAN./AUG. 75 SYSTE- GEGENUFAER l'ATIK 1) IGROSSHANDEL MIT •••• ) JULI AUG. JULI AUG. JULl75 AUG. 74 JULI/ AUG. 14 JA~./AUG.14 

1970 : !CO PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEJGNISSEN,UHREN 
DARUNTER HIT 

125,2 117,5 124,4 115 ,1 7,5 2,1 1,3 5,4 
41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGI 127,4 109,3 114,6 108,3 5,5 0,9 5,8 9,3 41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 139,9 122,3 13e,,3 119,5 8,3 2,3 4,7 - 13,4 u 46 0 UHREN 144,7 112,6 137,2 120,3 - 12, J + 6,9 + 0, 1 + 3,3 "1 46 5 EOELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 93,0 102,? 97,6 1C2,4 + 4,'f 0,5 + 2, 1 + 1, 2 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
DARUNTER MIT 

IANGl 116,6 97,9 122,0 104,3 - 14,5 + 6,6 + 5, 5 + 10,6 
'tl 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 99,5 81,1 114,9 103,6 9,'f + 27,6 + 20, 9 + 27,7 u 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILE~ 130,·J 115,4 141,6 116,9 - 17,5 + 1, 3 + 5, 3 + 6,6 41 6<, 0 WERKZEUGHASCHl~EN 125,1 103,8 110,8 96,8 - 12,7 6,8 9,3 6,1 41 6<, 2 BAUMASCHINEN 79,8 76,5 83,9 75 ,1 - 10,S 1,8 + 1, e 1,4 "1 64 4 BUEROMASCHINEN 90,3 80,7 76,2 70,6 7,4 - 12,6 - l't, 2 + 2,9 ,' ltl 67 0 LANDMASCHINEN 146,9 136,<, 176,6 142,2 - 19,'t + 4,3 + 12, 6 + 18,9 

u 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 
DARUNTER HIT 

1"5, 8 129,8 138,0 128,l 7,2 l, 3 3,4 2,1 
41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEJGNISSEN 150,l 132,3 122,4 112,5 8,1 - 15,0 - 16, 8 - 14,2 41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 141,8 110,9 116,l 110,6 4,7 0,3 - 10, 3 4,6 41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 164,8 158,3 158,8 149,2 6,:> 5,7 4, 7 3,8 41 19 0 LEOER,SCHUHHACHERBEDARF 83,8 80,5 69,l 77,1 • 11,5 4,3 - 11,0 4,7 

41 8 PHARNAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

1"5, 1 134,6 1~4,2 145,5 5,6 + 8,1 + 7, l + 8,4 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSE~ 167,3 153,7 174,7 164,0 6,1 + 6,6 + 5, 5 + 8,4 41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 120,6 113,6 122,1 121 ,2 0,7 + 6,7 + 3, 8 + 5,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEJGNISSEN 
DARUNTER MIT 

153,2 156,4 137,9 143,4 + 3,9 8,3 9, l 0,1 
41 90 0 FEINPAPIER 157,3 155,5 118,9 110,4 7,Z - 29,0 - 26, 7 - 13,4 41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 132,0 128,8 129,8 121,2 6,6 5,9 3, 8 + 1,1 41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHIIIFTEN 103,8 128,4 122,6 126,l + 2,8 1,8 + 7, l + 5,9 

40/41 INSGESAMT 
DAVON 

150,1 142,5 140,3 133,9 4,6 6,1 6,3 3,9 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 
DARUNTER 

151,0 141,5 139,3 131,4 5,7 7,2 7, 5 4,8 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 21 162,7 149,1 165,7 151,0 8,9 + 1,3 + 1, 6 + 3,3 
NERKHANDELSUNTERNEH"EN 171,8 164,2 159,7 145 ,7 8,7 - 11,2 9, l 3,9 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 141,2 152,9 151,2 159,6 + 5,6 + 4,4 + 5, 7 + 5,8 DARUNTER 

SELBSTBEOIENUNGSGROSSHANOEL 21 150,9 144,9 168,7 158,7 6,3 + 9,5 + 10, 7 + 9,8 

1) SY3TEMATIK DER \/IRTSCHAFTSZllEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICH1'UNGEN). 

21 AUS DER ,1RTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 

1 
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NUMMER 
DER ~i:~,) 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

3. UMSATZE~TWICKLUNG IM GRDSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENK~ASSEN *I 

IN JlcWEILl~EN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

IGROSSHANOEL MIT ••• 1 

ROHSTOFFEN,HALB-J.FERTIGWAREN IOASI 
ROHSTOFFEN, HALBWAREN I DAS 1 
FERTIGWAREN IOASl 

GETREIOE,FUTTER-J.DUENGEMITTELN 
GETREIOE,FUTTERMITTELN 
DUENGEMITTELN 
BLUHEN,PFLANZ EN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN COH.HANOARBEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 
ROHEN TECHN.FETTefll U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTG~NNI 

COASI 

KDHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN COAS) 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
NINERALOELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN COH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 
NE-NETALLEN 
NE-NETALLHALBZEUG 

RUNO-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 
SDNST.HDLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL IOASI 
SCHROfT,ABBRUCHMATERIAL 
LUMPEN,TEXTILABFAELLEN 
ALTPA,tER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

U.AE. 

NAHRUNGS-U. GENUSSNITT ELN C DAS 1 
KARTm'FELN 
GEMUESE,OBST, GElfJEIIZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSWAREN 
NILCHEIIZEUGNISSE~,FETTWAREN 
EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILD,GESCHLACHTETEN GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN CDASl 
WEIN,SPIRITUOSEN 
BIER,ALKOHDLFR.GETRAENKEN 
ROHTAIAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN CDASI 
METERWARE,SCHNEIOEIIEIBEOARF 
DIERBEKLEIOUNG CDH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,MIEDERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.K~RZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEIHTEXTILIEN 
BETTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

AUG. 1975 GEGENUEBER AUG. 1974 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESGHSAETZEN VON ••• e1s ••• OH 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 2 NILL. 

BIS 
UNER 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 NILL. 25 NILL. 50 MILL. 100 MILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

500 000 2 MILL. 5 NILL. 10 MILL. 25 NILL. 50 NILL.100 MILL. 

ZU­
SAMMEN 

a) - 1,9b) - 37,0 2,) - 20,6 b) - 5,3 
+ 17,6 a) "! - 3,9 b) - 31,3 

1,9 + 13,6 + 1,1 
a)- 1,7b)- 5,5 

- 14,5 - 35,3 - 26,5 + 38,2 + 3,6 - 22,0 - 23,l - 13,4 

+ 7,9 
4,3 

+ 10,9 
a) 

+ 56,5 

+ 7,3 
0,1 

+ 5,7 
+ 11,9b) 
+ 14,l 

+ 24,7 
+ 8,5 

0,2 
+ 3,7 
+ 15,2 

+ 1,1 + 1,5 + B,2 
+ 8,3 • 7,7 1,9 

",.) - 7,~ b) + 15,6 
) 11,7b) + 8,4 

+ 10,4 + 26,~ + 43,9 

+ 

+ 

7,0 
2, 1 
3, 6 

a) 

1,4 + 
3,8 

:~ : 
+ 31, 5 + 

0,5 
2,9 
B,5 b) 
4, 3 b) 

28,3 

a) - 24,0b) + 63,9 
a) - 43,4 b -- 42,8 "l - 62,3b) -

59, 5 
3,2 - 17,2 

a) :l + 3,2b) • a 
a) - 45,1 b~, 

23,7 b 
30,6 b 
4,6 + 73,B 

a) - lB,4b) - 33,9 
- 45,6 - 23,9 + 9,9 

1,2 - 25,0 
- 1T, 3 a) + 

• a) 
12,4b) 

a) + 29,3b) + 11,3 
a) 

a) + 11,3b) 
+ 75,5 

a) + 0,3b) + 9,6 

+ 13,D 6,1 - 36,9 - 11,7 - 35,4 - 32,6 
- 27,1 b) 

• a) 
•

1 
,D ab) - 4.3, 3 ba) _ - 39, 6 

) ) ~,Ob)- 17,it 

a
„l - 10,9 b) 

- ll',Ob) - 14,l + 
+ 16,5 + 3,1 + 9,0 + 

a) - 1, lt b) - 2, 9 
0,8 - 37,4 - 30,1 
3,9 9,2 7,4 

4,8~l :i-81,Zb) e.)-2t~~j 
+ 28,6 - 17,D - 20,6 - 20,3 - 22,8 - 27,6 - 26,6 
- 28,5 e.) - 27,9 b) - 51,7 - 54, 6 - 47, l - 47,0 

e.) - 25,3b) • a) - 19,8 b) e.) - 26,2 b) - 25,3 

- 75,2 - 32,5 
4,6 - 14,3 

- 12,0 
6,8 
8,8 
5,7 

a) - 16,lb) + 
- 11,7 + 1,3 

+ 1,3 

- 18,7 
+ 4,6 

e.) + 

e.) 
5,5 7,5 
1,3b) - 19,1 

a) 
a) - 27,lb) - 54,l 

a) 

a) - 11,3b) - 4,1 

:l 

3,6 + 4,8 
6,7 

- 11,0 - 15,7 
1,3 + 11,0 

- 7,8b) - 8,5 
+ 37,2b) 7,0 

+ 22,3 
6,4 - 24,4 

aa) + 10,lb) 
) + 17,9b) 

1,5 
a) 

- ZD,7 

3,3 
+ 2,9 

- 13,5 

- 51,2 

:l 

8,8 
+ 10,5 

a) 
5,6 

+ 12,5 
+ 12,l 

- 32,9 - 4,6 

15,5b - 18,6 

7,9 - 18,5 
+ 0,6 + 4,2 

3,7 - 10,5 
7,0 - 2,8 

- 25,2b) - 26,6 
- 7,3 1,6 
+ 12,4 + 8,2 

- 44,5 - 48,3 

- 12,4 
+ 10,9 
+ 11,4 

4,1 
4,5 
8,3 

- 12,7 

- 45,9 

+ 

:l 
8, 1 + 

e.) 
2, 3 

a) 

6,6 

- 61, 8 - 48, l 
• a) 

- 13,2 bl 2,6 b 
5, 7 b 
4,0 

a) -
a) -

12, 0 bl 5,8 b 
1,0 b 

a) 
- 48,1 

a) 
e.) - 62, 3 b) - 62,3 

8,1 

+ 9,9 
- 4,8 

- 3,1 

a) 

+ 0,1 3,6 

+ a,o + 9,4 
+ 6,6 + 16,2 

a) + 87,2b) 
- 13,7 + 14,5 
+ 99,5 + 11,3 
- 26,3 + 4,9 

+ 3, 7 + 3, 6 + 

+ 
2,8 :j + 

a + 
1,0 

4,3 + 
• + 

10,9b) + 
7, 7b) + 
3, l + 

a) 

2,6 

3,9 
6,6 b) 

15,0 
3,4 
3, 7 
8,7 

+ 20,4 
+ 0,2 
+ 4,8 
+ 0,6 
- 4,0 

+ 30,3 a) + 22,5b) a) + 10,2 b) 
27,8 b) 
12,5 

+ 35,9b) 
+ 8,3 

1,0 
+ 13,3 
+ll6,9b) 
+ 1,6 

+ 17,:> + 38,2 
+ 13,3 + 19,9 

a) - 16,9 b) 
+ 8,7 6,6 

e.) - 23,5 ~l 
+ lt,8 
+ 34,8 

e.) 
+ 1,7 + 

1,1 
5,6 

Z,2 

• a) + 
0,7 + 18,2 + 

+ 20,1 

"al ++ 6,7b) + 
7, 7 b) + 

a) :l + ö, 3 b) -

a) + 
a) -

a) + 
• + 

66,0b)+ 
2, 8 b) + 

4,7 
5,4 

a) 
6, l 
• e.) 
9,0 b) 

17,2 
72,0 

1,0 

+ 22,2 + 2,2 
+ 41,5 - 27,6 

2,9 + 10,2 
a) - 4, 8 bl 

• a 

+ 8, l + 6, 3 
a)- 8,0b) - 27,0bl + 1,5 

• a e.) -
.. l + 7,<t b) 

10,8b a) 
9,8 b) 

+ 10,3 b) 
+ 0,6 - 26,2 

+ 3,5 

0,4 0,8 

a
a) a) 

) + 17,6b) 
- 10,2 - 13,6 

a) - 18,lb) - 4,6 

5,0 - 8,5 

a) 
7,3 

e.) 
3,4 

+ 8, 1 b) 

8,7 
e.) 

+ 14, 4 

+ 7, 8 

3,1 

- 14,5 

+ e, 7 

- 22, 3 bl e.) - 7,3 b ... ... 
4,5 

•l NUR UNTERNEHMEN MIT iDRJAHRESUNSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER wmTSCRAFTSZ\IEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICl!N1JNGEN). 
e.) NACHWEIS AUS GRUENDEJT DER GEIIEil!IIALTUUG von EI!!ZELAITGABEII NICHT IIOEGLICII. 
b) EINSC!!LIESSLICI! DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSEIT"A"LASSE!! l!ICIIT JlACIIGEWIESENE!l EI!!ZELAl!GABEIT. 
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3. UMSATZ~"ITWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *I 

IN JEWEILI.EN PREISEN 

PROZENT 
UMS ATZ WERTE 

AUG. 1975 GEGENUEBER AUG. 1974 

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTERNEH~EN MIT JAHRESVMSAETZEN VON ••• e1s ••• OM DER ::~j:1) CGROSSHANDEL MIT ... ) 250 ooc 500 000 2 P'IILL. 5 MILL. lll MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 PULL. 

BIS BIS BIS BIS 81.S BIS BIS UNO zu-
UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER MEHR SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

41 30 0 ~ETALL-U.KUNSTSTOFFIIAREN IOASI - 15,0 + 1,5 3,Z - lZ,3 - 7,0 
:~ + 

5, 8 b) + 0,7 41 30 2 SCHRAUIEN,NOR14-U.FASS0NOREHTEILE~ a.) + 10,8b) + l,Z - 2Z,9 3,2 + 5,8 5,3b) 41 30 ' KLEINEISENWAREN a.) - 13,5bl - 3,4 7,5 1,0 a) - 9, l b) 
41 30 5 HAUSRAT A.HETALL U.KJNSTSTOFFEN IANGI • a + Z,Ob) - 25,2 - 12,3 
41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 1,9 + 4Z,9 a) + 21,H) a) + o,ol 41 30 9 SONST.METALL-U.KJNSTSTOFFNAREN IANGI 0,6 8,5 - 16,3 2,7 - 10,4 + 9,5 • a 41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASNAREN a) a) + 5,0b) a) + 5, l b 
41 33 5 VERPAtKUNGSGLAS J.-KERAMIK 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN + 90,4 - 15,8 - 13,4 - 21,6 + 3,1 a) 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. a) a) 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN fANGI - 11, 8 + 3,8 - 10,6 + 3,4 5,6 + 2,7 + 4, 6 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN - 25,3 + 8,8 - 15,5 + 11,2 - 11,5 - 3,0 + 11,4 
41 43 0 FOTO-U.KINOAPPARATEN :l a) - 7,6b) + 5,2 + 8,9 :l 41 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN • "l 7,1 b) 
41 46 0 UHRE"I + 3,2b 2,6 + 19,7 - 14,2 a) 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN - 42,l - lZ,3 + 3,5 + 21,3 + 6,1 + 3,1 
41 48 0 LEDERWAREN (OH.SCHUHE) a) . a) 
41 lt9 0 GALANTERIEIIAREN + 23,0 . ·i 3,1 b) 41 49 4 SPIELIIAREN - 22,9 a) + 6,0b a) -
41 49 1 IUSIKINSTRUMENTEN a) 

41 60 0 KRAFTIIAGEN,KRAFTRAEDERN a) + 36,3b) + 16,0 - O,T + 8,2 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN - 22,6 6,0 + 9,5 + 9,6 + 4,7 8,1 
41 60 6 FAHRRAEOERN,MOPEDS a) 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN 

+ 25,tlb) 
a) 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN - 31,9 + 10,3 a) + 10,7 
41 64 2 BAUMASCHINEN + 3,3 3,3 - 25,7 + 4,4 + 27,6 + 16,l 
41 64 'o BUEROMASCHI NEN - 49,8 + 10,5 - 11,7 - 12,T - 21,l + 26,l 
41 64 6 7EXTIL-U,NAEHMAStHINEN 

- 25,2b) 
a) - 26,,tlb) a) 

41 6'o 9 SONST.MASCHINEN IOH.LANDMASCHINENI a) + 10,Z + 12,4 1,5 - 27,4 
41 67 0 LANDMASCHINEN + 39,'o + 20,9 5,8 + 28,4 + 10,ll' + 30,0 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZE~GNISSEN 
:l 

- 19,1 b) . ·i - 33,Z b) 
41 72 0 HANF-U .HARTFASER ERZEUGNISSEN + D,~b 
41 "' 0 TECH"I.BEOARF IANGI - 54,2 + 14,l - 14,6 - 4,9 + 7,1 - 7,2 
41 76 0 TECHN.BAECKEREIBEDARF a) + 2,5b) a) 

: ·i ltl 76 3 T!CHN.FLEISCHERElaEDARF + 4,7 + 2,8 + 3,4 - 15,6 
41 76 6 TECHN.BRAUEREI-U,KELLEREIBEOARF a) lZ,Ob 
41 76 9 TECHN.MOLKERE18EDARF 
41 78 D LACKEN,FARBEN,TAPETEN U,AE. + 1,lt 0,9 4,9 - 4,7 - 2,1 - 9,0 
"1 79 0 LEDER,SCHUHMACHERIEDARF + 98,2 - 30,6 + 43,l - 4,9 - 31l,6 a) 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN a) - 18,4b) - 7,2 1,1 + 1,5 + 4,8 
41 84 D OENTALIIEOARF + 17,6 

- iB,9b) + :r 18,2b) 
41 84 ,, LA80R-U.KRANKENPFLEGE8EDARF a) 0,0 
41 84 1 FRISEURBEDARF - 18,6 a) 
41 87 0 F!INSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN + 60,8 + 1,5 - 18,3 + 1,6 + 14,l 
41 87 5 REINJ;UNGSMITTELN a) + 0,4b) a) a) 

'ol 90 0 FEINPAPIER . ·i - 16,0bl . ·~ - 21,9bl - 28,3 
41 90 'o PACKPAPIER a) - 43,2b • a 29,0b • a 
41 90 7 PAPPE • a • 8 
41 93 D PAPIERWAREN,SClllL-U.BUEROARTIKELN - 23,6 1,8 + 2,4 2,6 7,7 - 2,9 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN + 7,5 + 13,9 a) 
41 96 5 SONST.ZEITSCHRIFrEN,ZEITUN;EN a) + 27,Zb) + 

- 18,9b) 
26,lt + 6,7 

41 99 0 IUSIKALIEN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT WDRJAHRESUMSATZ. 

:

1l SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZ\IEIGE (AUSGABE 1961, ICURZl!EZEICHNUNGEN) • 
NACHWEIS AUS GRUE!IDEN DER GEBEil!RALTUNG VON EINZELAHGABEN NICHT MOEGLICH. 
EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELAIIGABEN. 
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a) 

+ 6, 2 
+ 0,9 

+ 53,6 
+ 33, 3 

a) 

:l 
3, 3 

a) 

+ 2, l 

- 23,5 
- 68,4b) 

2,3 

6,2 

al - 1, 5 bl 
a - 2,9b 
a - 1, 2 b 

+ 5,1 

- 19, 3b) - 13, 3 
a) 

+ 9,5 + Z,7 
+ 10, 7 + 3,8 

+ 4,4 bl 

+ 2i,1b) + 
0,6 b 

lZ,4 
+ 5,9 

. ·1 36, l b 
9,0 b 
• a 

+ 30, l + 18,3 
- 22,9 3,8 

• a ·r 15, l b 
• + 0,6b .. - 3,9b 

- 45,9 b 
- 13, 6 b 

a) + 6,5 b 

a) - 14,0 b) 
+ 0,6 

6, 7 bi 
+ 4,3 b 
+ 6,1 b 
- 12,0 

4,7 
8,0b) 

+ 10,8 + 7,8 
+ 18,2 
+ lZ,4 bl 
+ 23,0b 
+ 1, 7 
+ 11,4 b) 

- 33,9 - 30,0 
- 64,1 . a) 

3, l 

·i + • + 
2,8 bl 
9,0 b 



4. UMSATZE~TWICKLUNG IM GROSS~ANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN V ERAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
OER 1974 1974 1975 1975 AUG. 75 JULI/AUG. 75 JAN./AUG. 75 
SYSTE- IGROSSHANDEL MIT •••• I GEGENUE8ER 
MATIK 1) JULI AUG. JULI AUG. JULl75 AUG. 74 JULI/ AUG. 74 JAN./AUG. 74 

1970 s 100 PROZENT 

40 1 GETREI OE,FUTTER-U .DU ENGEM., TIEREN 133,6 136,2 116,l 120,9 + 4,1 - 11,2 - 12, 1 6,1 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HAL811AREN,HAEUTEN 105,6 91,"' 87,8 84,3 - 4, 1 1,8 - 12, 6 + 0,8 

40 <, TECHN.CHEMJKALIEN,KAUTSCHUK 136,9 123,8 92,0 92,4 + O,<t - 25,4 - 29,3 - 31,8 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 129,l 1211,2 108,5 110,5 + 1,8 - 13,8 - 14, 8 - U,O 

"'o 6 ERZEN,IIETALLEN,HALBZEUG 122, 3 116,8 100,8 91,2 9,1!, - 22,0 - 19, 7 - 12,8 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 100,7 93,2 91,7 11 ... ,3 - 11,D 9,5 9, 2 - 14,4 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 86,5 81,5 12,0 64,9 - 9,9 - 20,3 - 18,5 - 21,9 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 114,2 101,0 110,0 104,9 - 4,6 2,9 3, 3 0,8 

41 2 TEXTILIIAREN,SCHUHEN 95,3 86,5 86,2 83,9 2,7 2,9 6,4 9,3 

41 3 MET ALLIIAREN, KUNSTSTOFF-, FEINKERAIUK-· 98,3 87,1 87,6 11,1 - 11,4 - 10,9 - 10, 9 - 12,2 
U.HD\.ZFERTIGWAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZIEUGNISSEN,UHREN 91,0 H,8 86,2 79,4 7,1 6,3 5,8 - 11,0 

41 6 FAHRZEUGEN,NASCHINEN IANGI 89,8 75,0 87,3 74,6 - l"'·" 0,6 1, 7 + o, ... 

41 7 TECHN.U.SPEZIALB!OARF 108,0 95,8 98,0 90,9 - 7,3 5, 1 7, 3 1,8 

41 8 PHARNAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 101,1 97,5 105,6 99,0 - 6,2 + 1,6 0,2 1,6 

41 9 PAPIER,ORUCKERZEUGHISSEN 93,6 92,2 81,1 85,0 + "'·9 1,8 - 10,6 - 16,0 

40/41 INSGESAMT 110,0 104,1 97,2 93,0 - 4,3 - 10,6 - 11, 1 - 10,9 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGAJ!E 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

NUMMER MESSZA>iLEN V ER AEIIDERUNGEN 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1974 1974 1975 1975 AUG. 75 JULI/AUG. 75 JA"I./AUG. 75 SYSTE-

GEGENUEBER MATIK 1) IGROSSHANOEL MIT •••• I JULI AUG. JULI AUG. JULl75 AUG. 74 JUll/AUG. 7" JAN./AUG. 74 

1970 • 100 PRCZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART 
DARUNTER MIT 

IOAS 1 100,1 100,7 94,1 95,1 + 1,1 5,6 5, 8 4,4 
40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 91,9 92,8 83,1 83,6 + 0,6 9,9 9, 7 8,2 40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 103,4 lO'hZ 102,1 103,5 + 1,4 0,1 1, 0 + 1,1 

40 GETREIOE,FUTTER-~.OUENGEM.,TIEREN 96,6 97,3 94,4 94,8 • 0,,. 2,6 2,4 2,3 DARUNTER MIT 
40 10 0 GEfREIDE,FUTfER-U.OUENGENITTELN IOASI -,., 4 99,7 91,0 96,8 - D,2 2,8 2,6 Z,5 40 10 " GETREIDE,FUTTERNITfELN 95,0 96,7 92,Z 92 ,7 • 0,5 - 4,1 3, 5 3,1 40 10 7 DUENGEMITT ELN 83,4 83,6 75,6 73,5 2,8 - 12,2 - 10,1 - 13,6 40 16 0 LEBENDEM VIEH 95,6 95,5 95,2 95,8 • 0,1 • 0,3 O, 1 • 1,2 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 88,9 87,4 81t,4 8" '7 + 0,3 3, 1 4, l 3,1 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALB-AREN 92, 1 90,2 15,9 86,0 + O,Z 4,6 5, 7 4,6 40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 8,.,s 83,8 82,5 82,9 • O,S 1,0 1, 9 0,9 

40 4 TECHN.CHEMIKALIE"l,KAUTSCHUK 
DARIINTER MIT 

109,9 109,8 108,9 107,4 1,S 2,Z 1, 5 0,8 

•o "o 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 113,9 113,7 113,0 111,3 1,S 2,1 1, 5 0,6 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 
DARIINTER MIT 

98,6 98,9 92,l 92,5 • 0,5 6,5 6, 5 6,0 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 59,8 60,2 54,4 55,9 + Z,1 7,1 1, 1 6,2 40 57 0 MINERALOELERZEJGNISSEN 108,9 109,,. 102,T 102,9 + O,:t 5,9 5,. 5,S 

40 6 ERZEN,METALLEN,HAL8ZEUG 102,5 102,4 97,0 
DARUNTER MIT 

91,0 + O,O 5,2 5, 3 5,9 
40 60 0 ERZEN 83,8 83,8 85,3 114,9 - 0,4 + 1,4 • 1,6 + 1,2 40 64 0 ROHEISEN 113,8 113,3 103,6 103,8 + 0,2 8,4 1,7 6,3 40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALIZEUG 101,7 101,5 96,0 96,1 + 0,1 5,3 5, 5 6,3 40 67 0 NE-ltETALLEN 100,6 100,5 97,7 96,4 1,3 - 4,1 3,' Z,l 

40 7 HOLZ,IAUSTOFFEN J.AE. 
DARUNTER MIT 

100,5 99,6 93,1 93,1 + O,O 6,6 1,0 7,5 
40 70 0 RUND-,GRUBEN- J.FASERHOLZ 96,3 96,1 90,2 89,3 1,0 7,0 6,6 6,5 40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 19,2 11,9 84,3 84,4 • 0,1 5,0 5,2 5,0 40 72 5 SOltST.HOLZHAL8~AREN 106,1 104,8 99,1 99,5 • 0,4 ,.o 5,8 6,5 40 74 0 BAUSTOFFEN 94,1 93,l 87,9 87,6 - 0,3 6,1 6,3 - 7,1 40 78 0 INSTALLATIDNSBEDARF F.GAS u.wASSE:R 118,6 118,3 110,8 111,1 + 0,2 6,1 6,3 - 6,3 

40 8 SCHROTT,SONST.ABPALLSTOFFEN 94,8 93,4 85,8 85,2 - 0,1 8,8 9, 1 7,3 OARlfNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT,A88RUCHIIATERIAL U.AE. 88, 8 ... , 83,5 83 ,5 • 0,3 6,1 6,0 3,0 

41 1 NAHRUIIGS-U.GENUSSNITTELN 99,9 99,7 95,7 95,5 - 0,3 "·2 4,2 - 4,4 DARUNTER MIT 
41 10 0 NAHRUNGS-II.GENUSSMITTELN IOASI 109,0 109,5 104,6 104,9 • 0,3 - 4,1 4,1 - 4,2 41 11 5 GENUESE,08ST,GEIIUERZEN 96,0 93,9 89,3 89,0 - 0,3 5,2 6, 1 5,7 41 12 7 SUESSWAREN 72,8 72,4 74,7 74 ,1 - 0,8 + Z,4 + 2,5 + 4,2 41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 95,8 99,4 93,1 91,6 1,6 7,9 5,4 - 6,6 41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 83,4 82,8 78,0 71,6 • 0,8 5,0 5, 8 7,8 41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 75,9 72,6 70,3 71,4 + 1,6 1,7 4,6 7,9 41 1't 7 FLEISCH,FLEISCHIIAREN 104,1 101,1 99,6 98,6 1,0 2,5 3, 5 3,3 41 17 0 KAFFEE 55,3 5",3 46,9 47,3 • 0,9 - 12,9 - 14, 1 - 14,1 41 18 „ WEIN,SPIRITUOSEN 89,8 89,7 81,2 88,1 - 0,2 1,9 1,1 2,8 41 18 7 81ER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 93,8 93,6 89,7 89,6 - 0,1 4,3 4,3 - 6,3 41 19 5 TABAKIIAREN 97,3 97,1 91,9 91,1 - 0,11 6,2 5,9 5,0 

41 2 TEXTILIIAREN,SCHU~EN 
DARUNTER MIT 

94,l 95,1 87,6 88,3 • 0,9 7,1 7, 1 6,7 

41 20 0 TEXTILWAREN IOUI 82,0 81,4 76,1 76,1 0,1 - 6,6 6,9 - 7,3 41 21 0 NETERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 68,1 67,9 6S,1 64,8 - 0,5 - 4,5 4,4 5,3 41 23 5 IIIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 92,2 91,7 81,4 80,8 - 0,1 - 11,9 - 11,8 - 11,0 41 26 0 HEi NTEXTI LIEN 109,0 109,5 101,0 100,9 0,1 7,9 7,6 7,1 41 28 0 SCHYHEN,SCHUHWAREN 87,8 811,0 83,5 83,4 - 0,2 5,3 5, l 5,3 .... 
41 3 ~TALLIIAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK-

U.HOLZFERTIGIIARE"I IANGI 
100,9 101,1 96,2 96,5 • o,, - 4,5 4,6 4,3 

DAIIUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 95,4 95,7 90,8 91,4 + 0,7 - 4,4 4,6 - 4,9 
41 36 0 NOE8ELN,KUNSTG&11ER8L.ERZEUGN1SSEN 122,5 119,8 117,9 118,6 + 0,6 1,0 2,4 - 4,0 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. E~TWICKLU~G DF~ BI SCHAEFTIGTENZAHL IM Gs0SSHANDEL NACH Wl~TSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHU"N VE~AENDERU ... GEN 
NU~~ER 
DER WIRTSCHAFTSGLIFDE~UNG 1974 1974 1975 1975 AUG.75 JUL 1/ AUG. 75 JA~./AUG. 75 
S VS TE- GEGENUE8ER 
MHIK 1) IGRCSSHANDEL MIT •••• I JULI AUG. JULI AUG. JULl75 AUG.74 JUL 1 / AUG. 74 JA~./AUG. 74 

1970 1 10 PllCIE"T 

<H 4 fLEKTRO-U. OPT. ERZEUGNISSEN, UHRF .~ 98,J 98,1 90,4 91,5 1, Z 6,8 7, 4 6, 3 
D ~RUNTE R MIT 

41 40 0 ELEKTRDTECHN.E~ZEUGNISSEN IANGJ 104,5 104,7 95,6 96,8 1,3 7,5 8,C 5,9 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-~.PHONOGERAETEN 103,6 103,4 91,'i 91,8 0,4 - 11,2 - 11, 4 - 10,0 
41 46 0 UHREN 113, 5 114,7 u~,o 109,6 0,3 4,4 3,8 2,5 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN 91,8 92,0 91,2 90,? 0,4 1,3 1, C 0,5 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGJ 87,2 87,3 81,0 81 ,4 0,5 6,7 6,~ 7,6 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 82,1 81,9 76,8 77,3 + 0,7 5,6 6,C 8,2 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILE" 97,4 97,7 91,4 91,4 + 0,) 6,5 6, 3 5,9 
41 64 0 WERKZEUGMASCHl"E" 80,4 80,3 71,4 11,4 O,l - 11, 1 - 11, l - 10,9 
41 64 2 !IAU~ASCHINEN 88,0 87,4 7U,5 70,6 0,1 - 19,2 - 19, 6 - 20,4 
41 64 4 8UEIIOMASCHINEN 80,3 81,3 72,9 72 ,5 0,6 - 10,8 - 10, 0 - 12,2 
41 67 0 LANDMASCHINEN 89,8 91,6 88,8 91 ,o 2,4 0, 7 f 

1 
- o, 9 1,1 

1 \ I 
"1 7 TECHN.U.SP~ZIALBEDARF 106,l 105,7 106,6 107,8 + 1,2 + 2,0 j + 1, 2 1,5 

DARUNTER MIT 
1 "1 10 0 CHEM.-TECHN.ERZEUG~ISSEN 97,6 96,8 93,3 90,9 2,6 6,0 5, 2 2,7 

41 74 0 TECHN.ßEDARF CANGl 105,9 104,9 110,6 111,0 + O,lt + 5,9 + 5, 1 + 6, l 
ltl 18 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE. 101,1 106,9 101,6 102 ,0 + O,it 4,6 5, l 5,3 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHER8EDARF 84,0 85,9 ~7,3 87,7 + 0,5 + 2,1 + 3, C + 2,2 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGN1SSEN lOlt,4 104, l 
DARUNTER MIT 

99,3 98,9 0,5 5,1 5,C 4,6 

41 80 o PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 115,7 115,8 ll3,9 113 ,6 0,2 1,9 1, 8 1, l 
ltl 87 o FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 102,l 99,9 90,l 89,6 0,6 - lC,4 - 11, l - 11,6 

ltl 9 PAPJEll,DRUCKERZEJGNISSEN 103,4 103,7 98,0 96,9 1,1 6,6 5,9 4,4 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 88,1 88,5 83,6 83,9 + 0,4 5, 2 5, 5 5,4 
41 93 o PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 98,4 98,7 94,8 94,7 O,l 4,0 3, 8 3,6 
41 96 0 8UECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 78,4 18,9 75,9 74 ,9 1," 5,2 4, 2 4,2 

40/41 INSGESAMT 98,l 91,l 'l2 ,8 93,0 + O,Z 5,Z 5,3 5,2 
DAVO"I 

EINZELWlRTSCHAFTLICHER GIIOSSH&NOEL 97,5 97,4 92,0 
DARUNTER 

92 ,2 + O,Z 5,3 5, 5 5,4 

SEL8ST8ED1ENUNGSGRDSSHANDEL 2J 130,9 131,6 123,3 123,6 + 0,2 6,1 5, 9 5,3 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 95,6 95,5 87,0 87 ,0 + O,l 9,0 9,0 9,5 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 107,2 107,9 104,4 
DARUNTER 

104,4 0,1 3,3 3,0 2,6 

SELBST8ED1EIIUNGSGR0SSHANDEL 2J 116,0 n,, 1 114,8 116,8 + 1,7 + 0,1 O, 5 + 0,0 

1) SYSTEMATIK DER 1/IRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN) • 

2) AUS DER NIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 c. 
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